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Presseinformation

Obersulm, 29.08.08

Reduzierte Bautiefe!

Gigabit Ethernet Kamera ...

... mit abgewinkeltem Sensorkopf

IDS bietet seine Gigabit Ethernet Kameraserie ab sofort auch in einem Design mit um 90° gewinkeltem Sensormodul an. Der Objektivanschluss erfolgt also seitlich am Gehäuse, dadurch reduziert sich die Bautiefe der Kamera auf nur 38 mm. Die neue Bauform wurde speziell für Applikationen konzipiert, die wenig Platz für den Kameraeinbau lassen. Mit einer Auflösung bis 5 MPixel, zwei Prozessorkernen und ausgestattet mit GPIO- und RS232-Interface stellt die Gigabit Ethernet Baureihe derzeit das „Flaggschiff“ der uEye® Kamerafamilie von IDS dar.

Mit ihrem Leistungsumfang empfiehlt sich die Kamera vor allem für komplexe Bildverarbeitungs-anwendungen sowohl im industriellen als auch im nicht-industriellen Umfeld. Die Bandbreite der Datenübertragung liegt deutlich höher als bei vergleichbaren Kameras mit USB-Anschluss, zudem sind Kabellängen bis 100 m möglich.

Erhältlich sind verschiedene Monochrom- und Farb-Modelle mit CCD- oder CMOS-Sensor und mit Auflösungen von 640 x 480 bis 2560 x 1920 Pixel.

Wie alle Varianten der Gigabit Ethernet Serie verfügen auch die 90°-Versionen über einen 
C-Mount-Objektivanschluss mit verstellbarem Auflagemaß. Der Spannungseingang bietet hohe Flexibilität: Die Kamera kann mit Spannungen von 6 V bis zu den im Maschinenbau üblichen 
24 V arbeiten. 


Neben je einem optisch entkoppelten Triggereingang und Blitzausgang verfügen die GigE-Kameras über zwei GPIO-Anschlüsse, die wahlweise als digitaler Eingang oder als digitaler Ausgang genutzt werden können, sowie über eine RS232-Schnittstelle.

Der im Lieferumfang enthaltene uEye® Kameramanager gestaltet die Integration besonders einfach. Die am Netzwerk angeschlossene Kamera kann damit automatisch konfiguriert werden, eine manuelle Anpassung von IP-Einstellungen ist nicht erforderlich. Das ebenfalls mitgelieferte Software Development Kit (SDK) bietet weiter gehende Einstellmöglichkeiten der Kameraparameter und ist mit dem SDK der uEye® USB-Modelle identisch. Eine Aufrüstung auf GigE erfordert keine Änderungen in der Applikation und ist in wenigen Minuten umgesetzt.
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Unternehmensprofil:

Die IDS Imaging Development Systems GmbH kann mittlerweile auf über 10 Jahre erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. Als „Zwei-Mann-Unternehmen“ begann man 1997 mit der Entwicklung und dem Vertrieb von Framegrabber-Karten, die zum Grundstein des Erfolgs wurden. 2004 brachte IDS seine erste Industriekamera unter dem Namen uEye® auf den Markt, mittlerweile sind einige zehntausend Kameras der uEye® Serie mit USB- oder Gigabit Ethernet-Anschluss in der Industrieautomation, der Qualitätssicherung, der Sicherheitstechnik sowie im nicht-industriellen Bereich im Einsatz. Am Firmensitz in Obersulm bei Heilbronn beschäftigt IDS über 70 Mitarbeiter in den Bereichen Entwicklung, Fertigung, Vertrieb und Support. Darüber hinaus ist IDS mit einer eigenen Niederlassung in den USA und über Distributoren in fast allen Ländern Europas sowie in Asien präsent.








